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Antrag Drucksache Nr.: 00146/2021 der CDU/FDP-Frakt ion       
Betreff: Überregionale Bewerbung des Zoologischen G artens Schwerin verstärken  
 
Beschlussvorschlag: 

1. Die Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin stellt erneut fest, dass der Schweriner Zoo eine 
Einrichtung mit „herausragender touristischer Bedeutung“ als auch mit besonderer Bedeutung für den 
Bildungsauftrag und den internationalen Artenschutz darstellt.  
2. Der Oberbürgermeister wird daher beauftragt direkt oder beispielsweise unter Einbeziehung der 
Stadtmarketing GmbH,  
a) die überregionale Ausschilderungssituation zum Zoologischen Garten Schwerin auf den Autobahnen 
BAB 14, BAB 20 und BAB 24 aber auch im bestehenden und weiterwachsenden Fernradwegenetz zu 
verbessern. Dazu ist ein Einvernehmen mit dem zuständigen Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
herzustellen bzw. die Zusammenarbeit mit dem Betreiber von www.auf-nach-mv.de also dem 
„Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.“ zu intensivieren,  
b) das Gespräch mit der Deutschen Bahn AG zu suchen, um eine dauerhafte Platzierung des 
Schweriner Zoos auf den Homepages der Deutschen Bahn AG www.bahn.de und 
www.klasseunterwegs.de zu erreichen,  
 
c) und sich dafür einzusetzen, dass der Schweriner Zoo über die gemeinsamen Portale und 
Marketingmittel der Metropolregion Hamburg mitbeworben wird. 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigk eit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis       

Der Antrag ist rechtlich zulässig. 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe:  -     

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: -  
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

[Einschätzung zu Kosten vornehmen] 
 
3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Zustimmung . 
 

 
 
Bernd Nottebaum 


